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Vorsitz: Franz Schöpfer Beginn geplant: 19:30 Beginn ist: 19:33 
 Ende ist   : 22:02 
 
 
 
Begrüssung 
 
 
 

 

Um 19h33  eröffnet Präsident Franz Schöpfer, 
erstmals in seiner neuen Funktion, die 91. 
ordentliche Delegiertenversammlung des 
BSVZ. 
 
Der Präsident übergibt das Wort dem Präsi-
denten der durchführenden Sektion Züri-Linie 
Pistolensektion, Herr René Schenk. 
René Schenk begrüsst die Versammlung und 
informiert über seinen Verein, die mithelfen-
den Vereine des Hasenrains sowie über den 
organisatorischen Ablauf der Versammlung. 
 

 Franz Schöpfer in seiner ersten Begrüs-
sungsrede an die DV 2006 

 

 
 
Franz Schöpfer leitet über zur Totenehrung und verliest die von den Vereinen gemeldeten 
verstorbenen Kameraden. 
Zum Gedenken an die Dahingegangenen erheben sich die Anwesenden zu einer Schweige-
minute. 
 
Nun kann der Präsident die 91. ord. Delegiertenversammlung des BSV Zürich und Dietikon, 
mit der Feststellung, dass die Einladungen statutengemäss und rechtzeitig versandt wurden, 
eröffnen. Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
Er begrüsst die Ehrenmitglieder, Gäste und die Delegierten: 
Als Vertreter der städtischen Behörde Stadtrat Herr Andres Türler. 
Die Ehrenpräsidenten Hans Aeschbach und Otto Schnellert, die Ehrenmitglieder Oskar 
Bauert, Margrit Brändli, Martin Fischer, Rudolf Jüni, Köbi Marthaler, Peter Pfenninger und 
Hansjürg Tanner, Elmar Breitenmoser, Urs Flury, Hans Gubser, Urs Boesch. und als Ständi-
gen Ehrengast: Peter Gamper und Ruth Georgi in Begleitung ihres Mannes Urs Georgi. 
Ein weiterer Gruss geht an: Oberst i Gst René Koller Eid. Schiessoffizier Kreis 14,  
den Präsidenten der Schiesskommissionen 1, 2 und 3: 
Hauptmann Martin Fischer, Major Albert Villiger und Oberstlt Jürg Ochsner,.  
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Hochstrasser, Schiessplatzoff der Stadt Zürich. 
Von den Schiessplatz-Präsidenten können begrüsst werden: René Seiler vom Albisgüetli-
Verband, Albert Meroni vom Probstei-Verband und Bruno Grossmann vom Schiessplatz-
Verband Höngg. 
 
Entschuldigt haben sich: Die Ehrenmitglieder Peppi Antonelli, Fredy Peterli, Markus Christen, 
Emil Hohlbein, Urs Fluri. 
Weiter haben sich entschuldigt: Peter Hochstrasser, Schiessplatzoffizier der Stadt Zürich, 
Lorenz Habicher vom Hasenrain-Verband.  
Weitere Entschuldigungen: vom Vorstand BSVZ Barbara Gämperle 
Von folgenden Vereinen sind Entschuldigungen eingegangen:  
Vom SV Dietikon / Rolf Neeracher, eigene GV, vom auflösenden Arbeiter Schiessverein 
Höngg-Wipkingen / Annemarie Meier und vom  Feldschützenverein Albisgüetli Zürich / Reto 
Bäni 
 
Präsenzfeststellung 
 
Anwesend sind  80 Delegierte 
 
Gemäss Präsenzliste           13 Ehrenmitglieder 
 
             11 Vorstandsmitglieder 
 
    12 Gäste 
 
ergibt ein Total von 104 Stimmberechtigten. Absolutes Mehr ist 53. 
 
 
Grusswort des Stadtrats durch Stadtrat Andres Türler 
 
 

 

Andres Türler überbringt die Grüsse des Stadtra-
tes und erläutert in spannenden Worten seine 
Sympathie zum Schiesssport in der Stadt Zürich. 
Türler selbst ist Vizepräsident der SSG Zürich 
Neumünster. 
Nebst ermunternden Worten ruft Türler massiv 
auf zur intensiveren Imagepflege nach Aussen. 
Es hat genug Gegner des Schiesssportes, sei es, 
uns die Waffen wegzunehmen oder mit anderen 
Restriktionen die Freiheit der Schützen zu unter-
binden. 
Andres Türler ist gerne hier ins Seefeld gekom-
men und er geniesst offensichtlich den Abend in 
den Reihen der Schützen des Bezirks Zürich. 

 Stadtrat Andres Türler, ein wertvoller 
Vertreter der Schützen in den Behörden 
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1.  Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Vorsitzende schlägt drei Delegierte aus der Versammlung zur temporären Wahl als 
Stimmenzähler vor, welche auch einstimmig gewählt werden. 
 
 
 
2.  Abnahme des Protokolls der 90. ord. Delegiertenversammlung 2005 im Kirch-
gemeindehaus Zürich Neumünster 

 
Das Protokoll wurde mit der Einladung versandt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt 
und dem Verbandsprotokollführer Christian Schnorf verdankt. 
 
 
 
3.  Abnahme der Jahresberichte 2005 
 
Der Jahresbericht ist wieder in der handlichen A 4 Aufmachung erschienen und ebenfalls mit 
der Einladung versandt worden.  
Die Jahresberichte werden einstimmig von der DV genehmigt. 
 
Präsident Franz Schöpfer verdankt die Jahresberichte den zuständigen Ressortchefs. Er 
dankt auch Christian Schnorf, welcher die Berichte gesammelt und in die endgültige Form 
gebracht hat. Ein Dankeschön auch an Harald Hediger für den günstigen Druck und das Bin-
den der Berichte. 
 
 
4.  Abnahme der Jahresrechnung 2005 
 
Infolge Abwesenheit von Barbara Gämperle orientiert  F. Schöpfer noch über einige Details 
der im Jahresbericht publizierten Jahresrechnung. 
Die Revisoren stellen den Antrag, die Jahresrechnung zu genehmigen und dem Vorstand 
Décharge zu erteilen.  
Die DV stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
Franz Schöpfer dankt der Versammlung für das Vertrauen in die Kassaführung und den Vor-
stand. Im speziellen verdankt er Barbara Gämperle ihre subtile Finanzverwaltung. 
 
 
 
5.  Festsetzung der Jahresbeiträge für das Folgejahr und Genehmigung des Bud-
gets 

 
Obwohl sich die Einnahmen stark reduziert haben, aber der Aufwand für die Schützen gleich 
geblieben ist, beantragt der Vorstand der Versammlung, den Beitrag unverändert auf Fran-
ken 6.- zu belassen. 
Die Versammlung lässt einstimmig den Jahresbeitrag unverändert. 
Das Budget 2006 wird einstimmig angenommen. 
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6.  Statutenrevision 
 
Obwohl die Versammlung schon im Jahre 2005 eine Statutenrevision vorgelegt wurde, muss 
bereits heute aus gutem Grund eine weitere Änderung zur Abstimmung gebracht werden. 
Da bereits damals schon bekannt war, dass wir im Herbst 2005 einem neuen Einheitsver-
band zustimmen können, wurden keine neuen Statuten gedruckt. Vielmehr wurden diese ins 
Internet gestellt und standen so den meisten Vereinen dennoch zur Verfügung.  
Nach dem überwältigenden Mehr für den Zürcher Schiesssport Verband wurden die Statuten 
auf den neuen Namen angepasst. Inhaltlich hat sich aber nichts geändert. Somit hat der 
neue Verband die Änderungen bereits genehmigt und der BSVZ kann diese in den nächsten 
Tagen in Druck geben. 
 
Die Versammlung genehmigt einstimmig die beantragte Änderung der Statuten BSVZ. 
 
 
 
7.  Wahlen 
 
Wahlen finden statutengemäss alle drei Jahre statt, dies war letztmals 2003. Daher ist dieses 
Jahr wieder ein Wahljahr. 
 
Es liegt ein Ressort-Rücktritt vor: 
 

 

Harald Hediger stellt sein Amt unwiderruflich zur Verfü-
gung.  
Nach 16 Jahren und hunderten von Stunden für die Ju-
gend und die Jungschützen, will Harald sich einer neuen 
Aufgabe stellen. Was uns besonders freut, er verlässt den 
Verband mit seinem enormen Wissen nicht, sondern wird 
seinen Nachfolger über das ganze Jahr in seiner Aufgabe 
begleiten. 
Uns bleibt ein tränendes und ein lachendes Auge aber wir 
weiss, dass wir Harald nicht mehr umstimmen können. 
 
Also es wird dringend ein Nachfolger gesucht! 
 

Harald Hediger gibt das 
JS/Nachwuchschef-Amt ab 

 

  
 
 
7.1 Wahlen Vorstand 
 
Weiter im Vorstand verbleiben nach einstimmiger Annahme der Delegierten: 
 
Boesch Käthi 
Bucher Patrick 
Castelberg Peter 
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Gämperle Barbara 
Hediger Harald 
Hunziker René 
Lüscher Remo 
Mattille Gilbert 
Schnorf Christian 
 
Der Vorstand dankt den Delegierten für das Vertrauen und sichert das Bestreben zu, dieses 
auch in Zukunft zu rechtfertigen. 
 
 
7.2 Wahl des Präsidenten 
 

 

Schon bei der ersten Moderation der DV steht 
Franz Schöpfer bereit für eine weitere Amtsperio-
de. 
 
Vizepräsident Christian Schnorf übernimmt das Wort 
und fragt die Delegierten nach entweder einer er-
neuten Wahl Franz Schöpfer’s oder falls tatsächlich 
nötig nach einem oder mehreren „Kampfkandida-
ten“. 
 
Die Versammlung bestätigt die Wiederwahl von 
Franz Schöpfer mit einem kräftigen Applaus! 
 

 
 
7.3 Wahl der Revisionssektionen 
 
Die SG der Stapo Zürich scheiden nach dreijähriger Revisionsdurchführung definitiv aus. Wei-
ter im Amt bleiben der FSV Oberengstringen und der ISV Hirslanden Riesbach. 
Ususgemäss schlägt der Vorstand immer die durchführende Sektion als neue Revisionssekti-
on vor. Das sind die Pistolenschützen Züri-Linie. 
 
Die Delegierten wählen einstimmig die Pistolenschützen Züri-Linie als neue Revisionssektion.
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8.  Ehrungen 
 
 
8.1 Abgabe der Verdienstmedaillen 
 
 

 

Franz Schöpfer kann die Ver-
dienstmedallien des SSV an eine 
Reihe von SchützenkameradInnen 
abgeben.  
 

 Zwei der verdienten Schützenkameraden  
 
 
 
 
8.2 Abgabe der Stapfer-Medaillen 
 
Folgende, erfolgreiche Schützen können mit der Stapfer-Medaille ausgezeichnet werden: 
 
Für 300m: 

 

71 P. Hüsser Erich SV 1934 FSV Schlieren 
71 P. Wenger Hermann SV 1935 SG der Stadtpolizei Zürich 
71 P. Schneider Michael A 1975 FSV Schlieren 
71 P. Zollinger Willi SV 1937 StSG Neumünster 
70 P. Schnellert Otto V 1937 SV Affoltern 
70 P. Deubelbeiss Werner V 1943 StSG Neumünster 
70 P. Arnold René A 1969 FSV Schlieren 
70 P. Kenel Albin A 1969 Grütli Feldschützen 
69 P. Graf Georg V 1938 SV Dietikon 
69 P. Kezmann Paul V 1945 StSG Neumünster 
69 P. Eisenring Erwin V 1945 SG Altstetten 
68 P. Osterwalder Ernst SV 1927 ISV Hirslanden Riesbach 
68 P. Saur Hans-Ulrich SV 1927 SG der Stadt Zürich 
68 P. Oehler Hans SV 1932 ISV Hirslanden Riesbach 
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Für 25/50m: 

 

 Casagrande Luigi 1955 SV Kantonspolizei Zürich 180 
 Elkjaer Stefan 1960 SG der Stadtpolizei Zürich 180 
 Meier Siegfried 1928 SG der Stadtpolizei Zürich 179 
 Diehl Hans 1942 Standschützen Höngg 179 
 Kaufmann Hanspeter 1947 PS UOV Schlieren 179 
 Geering Marcel 1952 Standschützen Höngg 179 
 Stutz Paul 1955 SV Kantonspolizei Zürich 179 
 Huber Thomas 1976 SG der Stadtpolizei Zürich 179 
 Soller Hans 1939 SV Kantonspolizei Zürich 178 
 Niggli Urs 1950 SG der Stadt Zürich 178 
 Meier Adrian 1953 PS Dietikon 178 
 Bacharach Markus 1960 SG der Stadt Zürich 178 
 Merz Christoph 1971 SV Kantonspolizei Zürich 178 
 Baumann Sven 1973 SG der Stadtpolizei Zürich 178 
 Hunziker René 1940 SV Kantonspolizei Zürich 177 
 Koller Martin 1937 SG der Stadtpolizei Zürich 176 
 Summermatter Werner 1939 SG der Stadt Zürich 176 
 Bu Laszlo 1942 SG der Stadt Zürich 176 
 Grossmann Bruno 1944 Standschützen Höngg 176 
 
 
 

 

Zwei der vielen glücklichen 
Stapfermedaillengewinner. 
 
Den links kennen wir doch von 
irgendwo her, oder? 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Gewinner! 
 

 Die Stapfermedaille zu gewinnen, ist rar gesät!  
 
 
 
8.3 Bezirkskonkurrenz 
 
René Hunziker kann die Bezirkskonkurrenz absenden.  
 
Die Gewinner der Wappenscheibe oder der Bargabe sind wie üblich im Jahresbericht aufge-
führt. Ebenso die Empfänger (Jungschützen) der Spezialgaben. 
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8.4 Jung- / Jugendschützen Ehrungen 
 

 
Harald Hediger ehrt die Jungschützinnen und Jungschützen sowie die JS-Leiter, welche sich 
wiederum mit grossen Leistungen ausgezeichnet haben. Die Resultate sind ebenfalls im Jah-
resbericht publiziert. 
 
 
 
 
 
9.  Schiesstätigkeit 
 
Christian Schnorf übergibt nach einer kurzen Einleitung in das Thema das Wort an die Res-
sortchefs, welche über die vergangene Schiesssaison orientieren. Das Protokoll verweist auf 
die  entsprechenden Reglemente und Publikationen im Jahresbericht. Weitere Informationen 
können unter www.bsvz.ch im Internet abgerufen werden.  
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Referat René Koller 
 
 

 

René Koller orientiert die Versammlung 
über die Organisation des Schiesswesens 
mit eindrücklichen Folien. 
Nebst dem Kennenlernen der 
Ansprechspartner SAT erfährt man viele 
Informationen über das Jungschützenwe-
sen, Tipps zur Unfallverhütung und gene-
relle Hinweise zur Nachwuchsausbildung. 

   
 
 
 
 
10. Anträge 
 
10.1 Des Vorstand 
 
Keine Anträge anstehend. 
 
 
10.2 Der Delegiertenversammlung 
 
Seitens der Delegierten sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
 
11. Verschiedenes 
 
11.1 Informationen über Vereinsauflösungen 
 
Franz Schöpfer orientiert über die Auflösung folgender Vereine: 
Feldschützenverein Schlieren, Feldpot-Pistolenschützen Zürich sowie Arbeiter-Schiessverein 
Höngg-Wipkingen. 
Der Feldschützenverein Schwamendingen stellt die 300m Tätigkeit ein. 
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12. Bestimmung der nächsten Delegiertenversammlung 
 
Die nächste DV 2007 findet am 2. März 2007 statt im Sportzentrum Unterengstringen. Orga-
nisiert wird die DV von der Schützengesellschaft Unterengstringen. 
 
Franz Schöpfer schliesst die Delegiertenversammlung 2006 mit dem Dank an die Organisato-
ren der Pistolenschützen Züri-Linie sowie den Hasenrain Vereinen, unter der Leitung ihres 
Präsidenten René Schenk und mit dem Dank an die Delegierten. 
 
Mit diesen Worten wünscht Franz Schöpfer allen eine gute Heimkehr und eine erfolgreiche 
Schiess-Saison 2006 und viele tolle Resultate an all ihren Schiessen. 
 
 
        Der Protokollaktuar 

 

 
        Christian Schnorf 
 
 


